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Mit dem Caravan-Salon ist noch lange nicht Schluss: TopPlatz empfiehlt im neuesten 
Newsletter Reiseziele, die sich in den Herbsttagen erst von ihrer besten Seite zeigen.   
 
So richtig los 
geht es in diesen Tagen im Ostseeheilbad Zingst. In wenigen Tagen setzt der Zug der 
Kraniche ein, und das lockt auch naturverbundene Reisemobilisten auf die Halbinsel 
zwischen Bodden und Ostsee. Von September bis November verwandeln sich die 
Flachwassergebiete bei Zingst in den größten Kranichrastplatz Mitteleuropas. Bis 
zum Abflug in die Winterquartiere fressen sich tausende Tiere hier die Energiereserven 
an, die sie auf ihrem Weg in den Süden brauchen. Die Großvögel verbringen die Nacht 
stehend im flachen Wasser oder auf Grasinseln, die sie vor Bodenfeinden schützen. Bei 
Sonnenaufgang fliegen sie zu den Äsungsflächen auf dem Festland, mit einsetzender 
Dunkelheit kehren die Kraniche in Gruppen zu den Schlafplätzen zurück. Beim Flug 
bilden sie meist keilförmige Formationen oder reihen sich zu einer langen Kette auf. Wer 
es miterleben will: Vom 15. September bis zum 31. Oktober gibt es täglich geführte 
Touren mit Rad, Kutsche oder Kleinbus zu den Rastplätzen. Und der TopPlatz neben 
dem Camping Am Freesenbruch wartet mit einem attraktiven Stellplatz am Strand auf. 
 
Verführerisch 
zeigt sich der Herbst naturgemäß auch in den deutschen Weinanbauregionen. Das 
Weindorf Minheim zelebriert vom 14. bis zum 17. September einen der Höhepunkte der 
Saison: das Weinlesestraßenfest der Mittelmosel – natürlich mit den besten Tropfen 
aus den einheimischen Kellern, leckeren moselländischen Spezialitäten und einem 
sicherlich gut besuchten Stellplatz – der TopPlatz von Manfred Hero ist schließlich nur 
ein paar Schritte vom Ortskern entfernt. Für Liebhaber eines rassigen Riesling oder 
eines feinen Weißburgunders ist das eine nur schwer zu widerstehende Einladung, 
zumal es obendrein auch noch die Möglichkeit gibt, den einen oder anderen Blick in 
einen Winzerhof, eine Weinprobierstube oder einen Weinkeller zu werfen. 
 
Auf den Geschmack  
kommen garantiert auch die Besucher des Womolands Nordstrand. Die Betreiber des 
TopPlatzes auf der Nordseehalbinsel stammen ja bekanntlich aus dem Süden, und das 
lässt sich angesichts der nächsten beiden Reisemobiltreffen auch nicht übersehen: Am 
8. September dreht sich alles um Neuen Wein und Zwiebelkuchen, am 29. September 
steigt das große Oktoberfest mit Weißwurst, Leberkäs’ und Brez’n. Und am 13. und 14. 
Oktober kommen die Nordlichter zum Zuge – bei den Husumer Krabbentagen ist Puhlen 
angesagt bis die Finger schmerzen. Info und Anmeldung: Telefon 0 48 42/4 73. 
 
Bayern ist überall, 
könnte man zumindest glauben, wenn man sich das Programm des Oktoberfestes auf 
dem TopPlatz in Xanten am Niederrhein ansieht. Am Freitag, den 5. Oktober, richtet 
Theo Dammertz am Fürstenberg ein zünftiges Oktoberfest aus, mit Weißwurst, 
Backhendl, Spezialbier und viel Musik. Wer es lieber heimisch mag: Bereits am 15. 
September steigt in Xanten Pannekiekers Kochfest mit der legendären Kartoffelpfanne 
der Feuerwehr, einer Modenschau und der Siegerehrung eines Kleinkunstwettbewerbs.  



Ein Ausflug in den Hochseilgarten  
markiert den Höhepunkt des Herbstfestes am 29. September auf dem Wohnmobilpark 
Neuklostersee, dem TopPlatz in Nordwestmecklenburg. Am Samstagvormittag können 
Gäste von 8 bis 80 Jahre beim Schnupperkurs im Hochseilgarten ihren Mut beweisen, 
eigene Grenzen erfahren und vielleicht sogar überwinden. Im vergangenen Jahr haben 
sich bei diesem Abenteuer einige Teams gebildet, aus denen sich bereits dauerhafte 
Freundschaften entwickelt haben. Am Nachmittag wartet dann ein fröhliches 
Beisammensein mit einem Holz-Säge-Wettbewerb, frei nach dem Motto: Wer hat das 
beste Augenmaß? Auf den Gewinner wartet ein toller Gewinn, gesponsert von der 
Fachbuch-Redaktion des ADAC. Und was darf bei einem zünftigen Herbstfest ebenfalls 
nicht fehlen? Richtig: Schweinshaxen – lecker und zahlreich – Leberkäse und Brez’n. 
 
Den absoluten Höhepunkt  
im Festjahr erlebt Bad Sobernheim, wenn das Rheinland-Pfälzische Freilichtmuseum 
am 30. September sein Museumsfest ausrichtet. Mit Bauern- und Handwerkermarkt, 
Vorführungen und der rollenden Waldschule des Fortsamtes kommen Groß und Klein, 
Alt und Jung ganz sicher voll auf ihre Kosten. Nostalgische Gefühle wecken zahlreiche 
Vorführungen, etwa mit der Dreschmaschine oder das Dampflokomobil in voller 
Ernte-Aktion. Die Fleischerinnung Bad Kreuznach schaut mit der historischen Metzgerei 
vorbei, der Obst- und Gartenbauverein demonstriert das Apfelsaftkeltern, und für die 
Unterhaltung der lieben Kleinen sorgt ein Kinder-Karussell aus Großvaters Tagen. Für 
alle, die bei einem solchen Ausflug regionale Spezialitäten genießen wollen, halten die 
Organisatoren eine tolle Auswahl parat: Spießbraten, Gulaschkanone, Museumsbrot 
aus dem historischen Backofen und das Kuchenbüfett lassen keine Wünsche offen, auf 
dem Museumsmarkt halten 70 Anbieter regionale Produkte feil Die Veranstalter rechnen 
mit starkem Andrang, doch der dürfte die Gäste des Stellplatzes Am Nohfels kalt 
lassen: Sie können den Weg vom TopPlatz zum Museum bequem zu Fuß zurücklegen. 
 
Zum großen Saisonabschlusstreffen 
auf dem beliebten Reisemobilhafen An der Jümme lädt die Gemeinde Detern im 
südlichen Ostfriesland vom 5. bis zum 7. Oktober ein. Das Treffen beginnt mit einem 
gemütlichen Grillabend, bei dem Manfred und Mathilde Klinkenborg sicherlich viele 
Stammgäste begrüßen können. Der Samstag steht dann im Zeichen eines Ausflugs in 
die Stadt Leer samt Besichtigung der neu restaurierten Evenburg sowie einen Bummel 
durch die sehenswerte Altstadt. Abends wird wieder gegrillt. Der Sonntag klingt dann 
mit einem gemeinsamen Mittagessen aus – die Teilnehmergebühr beträgt 24,50 Euro 
pro Person und schließt alle Leistungen bereits ein. Info und Anmeldung: Tourist-
Information, Telefon 0 49 57/7 11, Fax 0 49 57/81 12, www.detern.de. 
 
An die Kulturfreunde 
unter uns wendet sich das neue TopPlatz-Thema des Monats, das seit einigen Tagen 
bereits in unserem Onlineportal www.top-platz.de zu lesen ist. Am 9. September öffnen 
sich beim bundesweiten Tag des Denkmals die Türen zu diversen Kirchen, Klöstern 
und Kapellen, steht die Veranstaltung in diesem Jahr doch unter dem Motto: „Orte der 
Einkehr und des Gebets – Historische Sakralbauten“. Was sich dahinter verbirgt? Ein 
paar Beispiele aus der Welt von TopPlatz: In Aachen können Sie ein aktives Kloster von 
Ihnen erleben, in Königsfeld im Schwarzwald der Geschichte der Herrnhuter 
Brüdergemeine nachspüren. Und am Main die Katakomben von Kitzingen entdecken.  


